
 
 

 
 

Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Finanzmathematik mit dem Abschluss Bachelor of Science 
 

Vertiefungsmodul 
 

Modulnummer W50 

Modulname 
 

Einführung in die betriebswirtschaftliche Steuerlehre 
 

Modulverantwortlich 
 

Professur BWL I – Betriebswirtschaftliche Steuerlehre und Wirtschaftsprüfung  

Inhalte und Qualifikationsziele 
 

Inhalte: 
• Überblick über das Steuersystem der Bundesrepublik Deutschland 
• Grundzüge des Besteuerungsverfahrens 
• Überblick über: Einkommensteuer mit Abgeltungsteuer, Körperschaftsteuer, 

Gewerbesteuer, Erbschaftsteuer, Umsatzsteuer 
 
Qualifikationsziele: 
• Legitimation von Steuern 
• Einschätzen betriebswirtschaftlicher Folgen steuerlicher Normen 
• Beherrschen der Grundzüge der persönlichen Einkommensbesteuerung 

einschließlich der Abgeltungsteuer, der Unternehmensbesteuerung (vom Einkommen 
und Ertrag), der Umsatzsteuer (USt), des Besteuerungsverfahrens (AO/FGO, 
Einzelsteuergesetze) 

• Bezug zur Gesamtbelastung des Unternehmens mit Ertragsteuern 
 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist die Vorlesung. 
• V: Einführung in die betriebswirtschaftliche Steuerlehre  (2 LVS)  
 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

keine 
 

Verwendbarkeit des Moduls ---  

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 
 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten.  

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zu Einführung in die betriebswirtschaftliche Steuerlehre 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 3 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots 
 

Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
 

Arbeitsaufwand 
 

Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 90 AS.  
 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester.  

 


